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Aktuell 1/2026 
 
Vom 30.01.2026 Seiten: 2  
 
Sehr geehrte Damen und Herren    

  
Die Prognosen für die weiteren wirtschaftliche Entwicklungen für das Jahr 2026 stellen sich 
weiter eher durchwachsen dar, wobei es durchaus positive Signale gibt. Diese gehen auch von 
der Branche Forst und Holz aus. Belebungsimpulse am Bau, der hohe Anteil des Holzbaus, 
innovative gut aufgestellte Kunden, sowie eine leistungsfähige Forstwirtschaft, ausgestattet mit 
den europaweit vorratsreichsten Wäldern stimmen optimistisch.   
 
Nach der fordernden aber vollumfänglich erfolgten Auslieferung der Verträge im abgelaufenen 
Jahr sind wir sehr gut in das Jahr 2026 gestartet. Die Forstbetriebe haben die positiven 
Marktsignale aufgenommen und stellen auf hohem Niveau Rundholz bereit. Dies fliest aktuell 
sehr zeitnah, über die hinsichtlich des Volumens weiter ausgebauten Verträge, an die äußerst 
aufnahmefähigen Sägewerke ab (Diagramm 1). 
 
Die Rundholzpreise sind noch einmal deutlich angestiegen. Die Leitpreise wurden dabei um 
ca. 10% angehoben, daneben diverse Abschläge reduziert oder eliminiert. Die Preise sind 
überwiegend bis zum 30.04.2026 festgeschrieben (Diagramm 2). Die Preisinformationen im 
Detail gingen an die Mitglieder, bzw. sind für diese im internen Bereich über unsere Webseite 
einsehbar.  
 
Wir empfehlen den Forstbetrieben, die partizipieren wollen, zeitnah und bis auf weiteres 
kontinuierlich Rundholz bereitzustellen. Die aktuellen Rahmenbedingungen sind 
günstig um die Pflege/Durchforstungshiebe weiter voranzutreiben. Daneben bietet es 
sich an, gerade vor dem Hintergrund der zusätzlichen Möglichkeit im geringeren 
Starkholz, hohe Vorräte abzubauen und die Bestände zu verjüngen. Aktuell erfolgt die 
Abwicklung sehr zügig.   
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Zur speziellen Situation in den verschiedenen Sortimenten: 

 

 Sortiment Nadelstammholz / Abschnitte (Fichte, Tanne) 
Firmen Ante, Dölker, Dold, Finkbeiner, Keller, Schilliger, Streit, und weitere Kunden 
Die Sägewerke sind gut in das neue Jahr gestartet. Die Perspektiven für die nächsten Wochen 
sind sehr ordentlich. Rundholz ist eher knapp und intensiv nachgefragt. Die Preise sind deutlich 
angestiegen. Bis auf weiteres wird die Abwicklung sehr zügig erfolgen.  
Export (Fernost) Pflege von Kontaktmengen, regionale Vermarktung bevorzugt. 
Fernabsatz (Waggon, Trailer) an Großsägewerke, hohe Nachfrage, angestiegene Preise. 

 
 Paletten- / Verpackungsholz (C/D Holz) 
Firmen Braun, Keller Holz, Riedlinger, Rombach, Willmann, Zipfel, div. Gattersägewerke  
Sehr hohe Nachfrage und auch aufgrund der Erweiterung des Kundenstammes sehr gute 
Vermarktungsmöglichkeiten. Flexible Aushaltungen, dabei entsprechende Abstimmung. Die 
Preise sind deutlich angestiegen. 
 
 Rotholz (Douglasie, Kiefer und Lärche) 
Gute Nachfrage in den Langholz- und Abschnitt Sortimenten. Auch in diesen Sortimenten sind die 
Preise angestiegen.  Wertholz eingeschränkt. Starkholz „B/C/D Export“ nach Absprache. 
 
 Sortiment Nadelstarkholz 
Firmen Echtle, Welte, Pfeifle, Burger, weitere Kunden (Gattersäger), Sondersortimente  
Hohe Nachfrage bei deutlich gestiegenen Rundholzpreisen. Besonders erfreulich die 
Möglichkeiten im Bereich der B/C und D Folgelängen. 
 
 Sortiment Laubholz 
Die Laubholzsaison 2025/26 läuft stabil. Die Verträge sind abgeschlossen und können im Rahmen 
der vereinbarten Mengen beliefert werden. Näheres in der Vermarktungskonzeption Laubholz.  
 
 Industrieholzsortimente 

Nadelindustrieholz frisch N/F (Schleifholz) Fa. Maxauer Papierfabrik und Fa. Baiersbronn 
Frischfaser Karton. Gute Nachfrage, steigende Preise. 
Nadelindustrieholz F/K (Zellstoffholz, proNaro) (Pellet-Industrie, Rettenmaier Gruppe) 
(Fa. Gutex): Hohe Nachfrage und angestiegene Preise. Die Aushaltung von 3 m Fixlängen wird 
empfohlen.  
Laubindustrieholz (Zellstoffholz, Energieholz, div. Kunden) Zusätzliche Möglichkeiten. 
Vermarktung gesichert, Preise etwas unter Druck.  
Energieholz (Hackschnitzel Produktion): Ordentliche Nachfrage, stabile Preise. 
Laubbrennholz Vermarktung möglich, frühzeitige Bereitstellung von Vorteil. 
 
 
Weitere Informationen, auf unserer Seite im Internet unter www.fvs-eg.de oder direkt über die 
Geschäftsstelle.  
 
 
 

 

 

 

Matthias Bauernfeind (Aufsichtsratsvorsitzender)                                                                 Joachim Prinzbach (Sprecher des Vorstands)  


